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TeTT rmine nach VeVV reinbarung

Luzia Bilgeri
TeTT l. 071 440 08 13
M. 079 437 88 29
Reckholdernstrasse 52
8590 Romanshorn
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Malerarbeiten | Tapezieren | Farbberatung
Schimmelbeseitigung | Renovationen

www.ihre-malerin.ch
Bahnhofstrasse 13 | Romanshorn | Tel.: 071 220 99 94

Gemeinsamer Finanzplan 2019 bis 2023
Der gemeinsame Finanzplan der Politischen
Gemeinde Romanshorn, der Primarschulge-
meinde Romanshorn und der Sekundarschul-
gemeinde Romanshorn-Salmsach für die Jahre 
2019 bis 2023 liegt vor.

Ziel der gemeinsamen Finanzplanung ist 
eine abgestimmte Steuerfuss- und Investi-

tionsplanung. Der gemeinsame Finanzplan 
geht von den folgenden Annahmen aus:
Einwohnerzahl • Am 31.12.2017 zählte Ro-
manshorn 10’895 Einwohner (ohne Wochen-
aufenthalter etc.). Aufgrund des im laufenden 
Jahr wiedererstarkten Wachstums rechnen 
die Behörden mit einer Zunahme von durch-
schnittlich 1,0% in den folgenden Jahren.

Steuerprognose • Das reale Wirtschafts-
wachstum der nächsten Jahre wird aufgrund 
einschlägiger Konjunkturprognosen auf 
2,0% geschätzt. Zusammen mit dem Bevöl-
kerungswachstum ergibt sich eine nominelle 
Steigerung des Fiskalertrags von 3,0 % jähr-

Fortsetzung auf Seite 3

Ihr Partner für: 

Malerarbeiten, 

bestechende Farbkonzepte, 

kompetente Beratungen.
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Türöffnung und Essen ab 18.30

Tageskarte (3 Stück) Fr. 30.–Tageskarte (3 Stück) Fr. 30.–Tageskarte (3 Stück) Fr. 30.–Tageskarte (3 Stück) Fr. 30.–Tageskarte (3 Stück) Fr. 30.–Tageskarte (3 Stück) Fr. 30.–Tageskarte (3 Stück) Fr. 30.–Tageskarte (3 Stück) Fr. 30.–Tageskarte (3 Stück) Fr. 30.–Tageskarte (3 Stück) Fr. 30.–

Samstag,

3. November 2018

17.00 Uhr, Amriswil 

Sporthalle Tellenfeld

LINDAREN  

Volley Amriswil –

Volley Luzern 

Festwirtschaft 

und Fonduestübli

www.volleyamriswil.ch

Kunst im Campus

Sedimentationen 
Malereien von 
Kerstin Schiesser

Im Hauptgebäude der 

Kantonsschule Romanshorn

Vernissage: 

Anschliessend sind alle herzlich 

zum Apéro eingeladen.

Kantonsschule Romanshorn

Weitenzelgstr. 12, 8590 Romanshorn

Tel. +41 58 345 58 58

ksr@tg.ch, www.ksr.ch 

www.facebook.com/kanti.romanshorn

15.11.2018, 18 – 20 Uhr 

Einführende Worte von Schülerinnen 

und Schülern des Ergänzungsfachs 

Bildnerisches Gestalten 3M. 

Lesung:  Mona Sauter Peer, ein Dialog 

zwischen  Wort und Bild.  

10.11.– 13.12.2018

Mo – Fr, 7.30 – 17 Uhr

Steinhaldenweg 32

8590 Romanshorn

Tel. 071 463 14 80

Mobile 079 605 14 80

Servicezeit

Rösti-SpecK-wäheRösti-SpecK-wähe
Zutaten fur
den Béchamelguss
 40 g Butter
 40 g Weissmehl
 60 g Wasser
 10 g Huhner Bouillonpaste  (oder Wurfel)
 2 g Speisesalz
 180 g Milch
300 g Rahm
 1 Ei  verquirlt

Zutaten Wahe
500 g K uchenteig
650 g Kartoffeln
 50 g Speckwurfeli
 100 g Reibkase
 600 g Béchamelsauce

Zubereitung Béchamel-Guss

Butter schmelzen und braun werden 

lassen, Weissmehl beigeben und 

abrösten. Wasser, Salz, Bouillon und 

Milch aufkochen und unter Rühren 

dem abgerösteten Mehl beigeben. 

Den Rahm beigeben, verrühren und 

den Guss abkühlen lassen. Das Ei erst 

beigeben, wenn der Guss etwas 

abgekühlt ist.

Zubereitung Wähe

Den Kuchenteig ca. 2,5 mm dick 

ausrollen und ins Backblech legen. 

Die Kartoffeln kochen (nicht zu 

weich) auskühlen lassen und mit der 

Röstiraffel raffeln. Die Speckwürfeli 

heiss anbraten. Die Rösti und die 

Speckwürfeli gleichmässig verteilen 

und den Béchamel-Guss darüber 

leeren. Die Wähe bei ca. 180 °C 

während etwa 40 Minuten backen.
Bäckerei, Confiserie, Café

Neustrasse 2 · 8590 Romanshorn

Telefon 071 460 10 10

www.beck-strassmann.ch
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FINANZPLAN konsolidiert: Politische Gemeinde und Schulgemeinden Romanshorn (auf ’000 Fr. gerundet)

2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023

Rechnung Budget Plan Plan Plan Plan Plan

1 Ergebnis Politische Gemeinde -66'000 -867'000 -286'000 -109'000 -79'000 183'000 174'000

Primarschulgemeinde 19'000 -475'000 -88'000 140'000 364'000 418'000 615'000

Sekundarschulgemeinde 7'000 7'000 -287'000 28'000 13'000 14'000 179'000

-40'000 -1'335'000 -661'000 59'000 298'000 615'000 968'000

2 Selbstfinanzierung Politische Gemeinde 1'755'000 991'000 1'438'000 1'571'000 1'701'000 2'063'000 2'154'000

Primarschulgemeinde 1'396'000 661'000 994'000 1'216'000 1'381'000 1'435'000 1'588'000

Sekundarschulgemeinde 486'000 517'000 463'000 878'000 816'000 859'000 1'029'000

3'637'000 2'169'000 2'895'000 3'665'000 3'898'000 4'357'000 4'771'000

3 Nettoinvestitionen Politische Gemeinde 2'340'000 4'915'000 3'460'000 7'431'000 4'541'000 3'938'000 7'906'000

Verwaltungsvermögen Primarschulgemeinde (Hochrechnung) 2'907'000 3'650'000 1'310'000 730'000 1'300'000 750'000 1'200'000

Sekundarschulgemeinde 3'170'000 7'300'000 1'350'000 0 0 0 250'000

8'418'000 15'865'000 6'120'000 8'161'000 5'841'000 4'688'000 9'356'000

4 Finanzierungssaldo (Überschuss / -Fehlbetrag) -4'781'000 -13'696'000 -3'225'000 -4'496'000 -1'944'000 -332'000 -4'585'000

Veränderung Finanzvermögen 0 0 205'000 0 0 0 0

Abnahme / Zunahme Verschuldung -4'781'000 -13'696'000 -3'020'000 -4'496'000 -1'944'000 -332'000 -4'585'000

5 Nettoschuld Politische Gemeinde 4'578'000 654'000 -1'573'000 -7'433'000 -10'273'000 -12'149'000 -17'901'000

am 31.12. Primarschulgemeinde -5'228'000 -10'216'000 -10'532'000 -10'047'000 -9'966'000 -9'280'000 -8'892'000

Sekundarschulgemeinde -1'698'000 -8'481'000 -13'668'000 -12'791'000 -11'974'000 -10'335'000 -9'091'000

Nettovermögen/-schuld in Franken -2'348'000 -18'043'000 -25'773'000 -30'271'000 -32'213'000 -31'764'000 -35'884'000

Nettovermögen/-schuld pro Einwohner -215 -1'663 -2'322 -2'700 -2'846 -2'779 -3'110

Entwicklung Einwohnerzahl 10'895 10'850 11'100 11'210 11'320 11'430 11'540

6 Steuerfuss Politische Gemeinde 72% 72% 72% 72% 72% 72% 72%

Primarschulgemeinde 55% 55% 55% 55% 55% 55% 55%

Sekundarschulgemeinde 36% 36% 36% 38% 38% 38% 38%

163% 163% 163% 165% 165% 165% 165%

lich bei natürlichen Personen. Bei den juristi-
schen Personen ist dagegen mit 0,0 % Wachs-
tum zu rechnen. Basis ist der Steuer-Ertrag in 
der Hochrechnung per Ende April 2018.
Kostenprognose • Das stärkere Bevölke-
rungswachstum bringt potenziell höhere 
Kosten für Infrastruktur und Verwaltung. 
Im Finanzplan wird von einem weiteren An-
stieg der Sozial- und Gesundheitskosten aus-
gegangen.
Zinsen • Es ist davon auszugehen, dass die 
Zinssätze für neue langfristige Finanzschul-
den im Schnitt etwa 1,5 % betragen werden.
Selbstfinanzierung • Die Ergebnisse der 
Politischen Gemeinde zeigen mittelfristig 
einen ausgeglichenen Haushalt, wobei je-
doch keine grossen Überschüsse erzielt wer-
den können. Die Selbstfinanzierung reicht 
damit voraussichtlich nicht für die Finanzie-
rung der anstehenden Investitionen, was zu 
einer Erhöhung der Nettoschuld führt. Bei 
der Primar- und Sekundarschule reicht die 
Selbstfinanzierung im Planungszeitraum 
zur Finanzierung der anstehenden Investitio-
nen und dürfte ab 2020 auch den Abbau der  
Nettoschuld ermöglichen.
Investitionen • In den Jahren 2019 bis 2023 
stehen allen drei Körperschaften konsoli-
diert jeweils im Schnitt 3,9 Mio. Franken aus 
Selbstfinanzierung für Investitionen zur Ver-

fügung. Die durchschnittlichen Investitio-
nen im gleichen Zeitraum betragen jedoch 
rund 6,8 Mio. Franken pro Jahr. So entsteht 
eine Finanzierungslücke, die zu einer wach-
senden Neuverschuldung führt. Die Inves-
titionsprogramme aller drei Körperschaften 
enthalten insbesondere Investitionen für 
den Erhalt und Ausbau der Infrastruktur. 
Die Primarschule sieht die Sanierung des 
Schulhauses Spitz vor und prüft den Bau 
eines Kindergartens sowie die Vorplanung 
für eine allfällige Dreifachturnhalle (evtl. 
Mehrzweckhalle), und die Sekundarschul-
gemeinde startet zur selben Zeit die Vorpla-
nung Ersatzneubau Trakt A der Schulanlage 
Weitenzelg. Die Politische Gemeinde muss 
neben den Strassenunterhaltsprojekten und 
anderen Aufgaben insbesondere die Seeufer-
anlagen und Sportplätze sanieren.
Finanzierung • Der Finanzierungssaldo als 
Differenz zwischen Selbstfinanzierung und 
Investitionen ist negativ. Die jährlichen Fehl-
beträge der Jahre 2019–2023 summieren 
sich auf insgesamt 14,6 Mio. Franken. Die 
Nettoschuld aller Körperschaften erreicht 
bis 2023 bei Realisierung aller geplanten In-
vestitionen maximal rund 35,9 Mio. Fran-
ken, respektive 3110 Franken pro Einwoh-
ner. Das von der Politischen Gemeinde im 
2017 gestartete Projekt «Haushaltssichernde 

Massnahmen» zeigt grosse Wirkung. Der 
Finanzplan der Politischen Gemeinde weist 
bis 2022 nur kleine Defizite und ab 2022 
einen Gewinn aus. Die grossen Investitions-
vorhaben der Politischen Gemeinde werden 
voraussichtlich durch eine Erhöhung des 
Steuerfusses finanziert werden müssen. Die 
Primarschule plant trotz Neubau des Schul-
hauses Im Grund keine Steuererhöhungen. 
Hingegen plant die Sekundarschulgemeinde 
aufgrund Bauvorhaben in der Schulanlage 
Weitenzelg eine Steuererhöhung ab 2020.

Geplante Teilrevision des Gesetzes über 

die Staats- und Gemeindesteuern per  

1. Januar 2020 (evtl. 1. Januar 2021). Der 
publizierte Finanzplan aller drei Körper-
schaften basiert auf heutigem Wissensstand. 
Die Umsetzung von Investitionsvorhaben ist 
von vielen Parametern abhängig. Verbind-
lich sind die jeweiligen Budgets des Folge-
jahres (also hier 2019). Der Finanzplan be-
rücksichtigt keine möglichen Einflüsse der 
geplanten Teilrevision des kantonalen Fi-
nanzausgleichs, da dessen Vollzug und Aus-
wirkungen derzeit unklar sind.
Der gemeinsame Finanzplan fasst die Ein-
zelbudgets und -planungen zusammen und 
wird jährlich nachgeführt.

Stadtkanzlei Romanshorn
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aus eigener Herstellung
Würziger als das würzigste Fertigfondue



Schulen und Stadt gemeinsam in 
der Entwicklung des Bildungs- und 
Bewegungscampus unterwegs
Die Primarschule, die Sekundarschule und die

Stadt haben zusammen mit der Kantonsschule 

ein Gemeindesportanlagekonzept (GESAK) erar-

beitet. Das Ziel des GESAK ist einerseits die vor-

handenen Anlagen und Bedürfnisse der Schulen, 

Vereine sowie der Bevölkerung zu erheben. Ande-

rerseits sollen damit auch die Grundlagen für die 

Weiterentwicklung der Sport- und Bewegungs-

räume geschaffen werden. Das Hauptaugenmerk 

liegt dabei auf dem Bildungs- und Bewegungs-

campus mitten in Romanshorn. 

Die Körperschaften planen gemeinsam

Anlässlich einer gemeinsamen Sitzung im Sep-

tember 2014 wurde der Grundstein für das kör-

perschaftsübergreifende Projekt gelegt. Die 

Behörden sprachen sich damals für eine ge-

meinsame Entwicklung des Bildungs- und Bewe-

gungscampus aus und erklärten einstimmig die 

folgenden Absichten:

a) Die Behörden definieren eine verbindliche Ent-

wicklungsstrategie mit Festlegung des Raum-

bedarfs bis 2030.

b) Die Behörden verpflichten sich, ihre öffentli-

chen Einrichtungen und Infrastrukturanlagen 

gemeinsam zu planen und Finanzierungen zu 

koordinieren.

c) Das Projekt eines Bildungs-, Sport- und Frei-

zeit-Campus im Gebiet Weitenzelg wird von 

den Behörden als Planungsgrundlage weiter-

verfolgt.

Enge Zusammenarbeit für Konzepterstellung 

Unter der Federführung der Stadt konnte die Er-

stellung des GESAKs Ende 2017 initialisiert und 

das für Sportplatzplanungen bekannte Büro bha 

team ingenieure ag für das Projekt gewonnen 

werden. In enger Zusammenarbeit mit dem Ingeni-

eurbüro und unter der Leitung von Stadträtin Petra 

Keel führten die Körperschaften mit umfassenden 

Eigenleistungen eine Bestandes- und Bedürf-

niserhebung bei den beteiligten Nutzergruppen 

durch. Die Resultate aus diesen Erhebungen wur-

den durch das Ingenieurbüro analysiert, daraus 

der Handlungsbedarf zusammen mit einer Ent-

wicklungsstrategie ermittelt und alles im GESAK 

festgehalten. Das finalisierte Konzept wurde von 

den Behörden der Stadt sowie den drei Schulen 

verabschiedet. 

Belegungskapazitäten der Hallen und Sport-

plätze stossen an Grenzen

Die Analysen zeigten, dass die bestehenden 

Sportanlagen durch die Schulen und Vereine voll 

ausgelastet werden. Der Blick auf die laufende 

Sanierung der Kantisporthalle, welche vom Früh-

ling bis Herbst 2019 dauert und geschlossene 

Sporthallen zur Folge haben wird, zeigt, dass sich 

die Situation um den benötigten Hallenraum wei-

ter zuspitzen wird. Es entsteht ein akuter Bedarf 

für alternativen Sportraum. Weiter zeigten die 

Analysen, dass bei den von der Stadt betriebenen 

Sportplätzen ein dringender Sanierungsbedarf 

besteht und dass in den kommenden Jahren min-

destens eine zusätzliche Zweifachhalle notwen-

dig ist, damit der Betrieb der Schulen und Vereine 

weiterhin aufrechterhalten werden kann. 

Alternative Sporträumlichkeiten für Schulen

und Vereine

Um die entstehenden Engpässe überbrücken zu

können und auch um das bestehende Angebot 

zu ergänzen, sind auf dem Bildungs- und Bewe-

gungscampus verschiedene Projekte geplant. So 

sollen neben zwei Beach-Volleyballfeldern, welche 

durch die Kantonsschule finanziert werden, eine 

Finnenbahn sowie eine Street-Workout-Anlage 

entstehen. Die Finnenbahn soll auf dem Boden 

der Primar- sowie Kantonsschule angesiedelt und 

von der Stadt finanziert werden. Für die Street-

Workout-Anlage, welche neben den Beach-Volley-

ball-Feldern aufgebaut werden soll, wurde bereits 

ein privater Sponsor gefunden. Auch die dringend 

notwendige Sanierung der Sportplätze wurde  

angedacht und soll mit dem im Budget 2019 der

Stadt eingestellten Projektierungskredit weiter vo-

rangetrieben werden.

    Das daraus entstehende Sanierungsprojekt wird 

zu einem späteren Zeitpunkt der Romanshorner 

Stimmbevölkerung für eine Urnenabstimmung 

vorgelegt werden. Die Umsetzung dieser Projekte 

kann nur mit dem Einverständnis der jeweiligen 

Grundeigentümer erfolgen. 

Langfristige Entlastung mit Mehrzweckhalle

Auch mit der Schaffung von alternativem Spor-

traum, wie den geplanten Outdoor-Anlagen, 

bleibt der Bedarf bezüglich der Sporthallen hoch. 

Zusätzlich sind aber auch Kapazitäten im Bereich 

„Mehrzweckraum“ gefordert. Dies wird im Mass-

nahmenkatalog des GESAKs ebenfalls festgehal-

ten. Die Behörden aller Körperschaften werden 

dies gemeinsam weiterverfolgen und sich geeint 

zugunsten der Begegnungs-, Sport- und Bewe-

gungsräume der Stadt einsetzen. 

Erster Sportnachmittag voller Erfolg
Trotz garstigem Wetter haben zahlreiche Familien 

kürzlich den ersten Anlass "Sportnachmittag" in 

der Turnhalle Reckholdern besucht. Das Ludo-

thek-Team als Gastgeber baute zahlreiche span-

nende Posten auf. Es wurde balanciert, geklettert, 

geschaukelt, gehopst und Väter zum Tschutten 

oder Unihockeyspiel herausgefordert. Spiel, Spass 

und Sport für die ganze Familie war garantiert.

Die nächsten Anlässe von Jasmin Annen-Sutter 

und ihrem Team vom Kinderturnen sind am 11. und 

25. November 2018 von 15.00 bis 17.00 Uhr. Wir 

freuen uns auf viele bewegungsfreudige Familien.

Sportnächte: "Action statt chillen"
Die erste Sportnacht für Romanshorner Schüle-

rinnen und Schüler im Sekundarschulalter wird 

am Freitag, 9. November 2018, von 21.00 bis 

22.30 Uhr durchgeführt. Alessio Graschi und sein 

Leiterteam sorgen unter dem Motto "Action statt 

chillen" für Angebote die Spass machen und be-

wegen. Ein faires und unfallfreies Miteinander ist 

uns allen wichtig, darum gelten Regeln.  

Behördenstamm am 13. November 
2018 im Restaurant Panem
Am Dienstag, 13. November 2018, findet im Res-

taurant Panem an der Hafenstrasse 62 um 18.00 

Uhr der letzte Behördenstamm dieses Jahres 

statt. Stadtpräsident David H. Bon sowie Stadt-

rätin Melanie Zellweger, Ressortverantwortliche 

Ordnung und Sicherheit, freuen sich auf viele In-

teressierte.    

Mitteilungen Stadt Romanshorn, 2. November 2018 

Engagiert bei den Sportnächten: Alessio Graschi. 

KW 44, 02.11.2018Seite 5



Seite 6

Rundum-Vollservice mit ZufriedenheitsgarantieRundum-Vollservice mit Zufriedenheitsgarantie

5-Tage-Tiefpreisgarantie

30-Tage-Umtauschrecht

Schneller Liefer- und 
Installationsservice

Garantieverlängerungen

Mieten statt kaufen 

Schneller Reparaturservice

Testen vor dem Kaufen

Haben wir nicht, gibts nicht

Kompetente Bedarfsanalyse  
und Top-Beratung

Alle Geräte im direkten Vergleich

Infos und Adressen:Infos und Adressen:
0848 559 1110848 559 111
oder www.fust.choder www.fust.ch

WA 714.1 E
Waschmaschine
• Spezialprogramme wie: 

Wolle, Feinwäsche
Art. Nr. 103018

20 Min. Quick-
programm

WAN 28F30CH
Waschmaschine
• Fassungsvermögen: 7 kg 
• VarioSoft-Trommel ist 

noch schonender zu Ihren 
Kleidern Art. Nr. 131103

TW 727.1 E
Wäschetrockner
• Mit Duvet- und 
Wolleprogramm

• Mit Knitterschutz
Art. Nr. 103049

7 kg Fassungs-
vermögen

-250.–

349.–
statt 599.–

699.–
Tiefpreisgarantie

Exclusivité

549.–
Tiefpreisgarantie

Mit dem neuen Internet-Abo keine Serie verpassen. 
Jetzt bestellen!
1) Angebot gilt bei Erstabschluss des Internet-Abos zwischen 17.10.–31.12.2018. Weitere Bedingungen unter: quickline.ch/internet

Mein Date mit Netflix – geschenkt.

Netflix

12Mt.

geschenkt!1)
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Finanzpolitisch ein Zwischenjahr

Der Kantonsrat wird sich in den folgenden Wo-
chen mit der Neuregelung des kantonalen Bei-
tragsgesetzes der Schulen befassen. Noch 
sind die genauen Parameter nicht bekannt, es 
ist aber davon auszugehen, dass es eine «be-
trächtliche Entlastung» der zahlenden Schulen, 
zu denen auch die Sek Romanshorn-Salmsach 
gehört, geben wird. Vor diesem Hintergrund er-
achtet es die Behörde als verkraftbar, im Über-
gangsjahr 2019 ein Budget mit einem Minus von 
286’740 Franken vorzulegen.

Die Sekundarschulbehörde freut sich schon 
jetzt auf die Einweihung des Neubaus am 
28., 29. und 30. Juni 2019. Reservieren Sie 
sich noch heute dieses Datum. Mit der Auf-
führung eines eigens von Stöff Sutter kompo-
nierten Musicals, bei dem auch Pensionierte 
aus der Umgebung mitmachen werden, und 
einem Tag der offenen Tür werden wir den 
Bezug unseres Schulhauses gebührend feiern.
Gemäss den für HRM2 geltenden Richtli-
nien muss im Jahr der Inbetriebnahme eines 
Schulhauses mit den auf 33 Jahren berechne-
ten, linearen Abschreibungen begonnen wer-
den. Diese belasten das Budget im Umfang 
von ca. 420’000 Franken. 
Die letzten Jahre haben wir den Aufwand für 
den Unterhalt bewusst tief gehalten. Nun 
müssen wir, auch im Zusammenhang mit 
dem Neubau, gewisse Anpassungen vorneh-
men. Einige, zum Teil sehr alte Reinigungs-
maschinen der Weitenzelganlage sind zu er-
setzen. In der Schulküche Weitenzelg werden 
der Boden und die Arbeitsplatten erneuert 
und die Wände gestrichen. Für Schulmobi-
liar haben wir den jährlichen Pauschalbetrag 
etwas nach oben angepasst und auch für den 
Umzug, die Inbetriebnahme und allfällige 
Erweiterungen der gesamten Informatikinf-

rastruktur haben wir einen Beitrag eingestellt.
Im Regelunterricht sinken die Kosten auf-
grund der leicht rückläufigen Schülerzahlen. 
Diese Reduktion wird beinahe wieder kom-
pensiert für Unterstützungsmassnahmen, 
die auch auf Sek-Stufe für schwächere Schü-
lerinnen und Schüler notwendig sind. Im 
Hauswarteteam wird das während der Bau-
zeit reduzierte Pensum wieder angehoben.

Finanzplan
Die Behörde hat sich intensiv mit der Fi-
nanzplanung beschäftigt. Schon zu Beginn 
der Planungen für den Neubau haben wir 
immer wieder darauf hingewiesen, dass ein 
solches Projekt nicht ohne Anpassung des 
Steuerfusses gestemmt werden kann. Unsere 
Modellrechnungen sind immer von einer Er-
höhung um 3 Punkte ab 2019 ausgegangen. 
Dank guter Finanzplanung und erfreulicher 
Jahresabschlüsse war es möglich, eine solide 
Vorfinanzierung aufzubauen. Diese entlastet 
die kommenden Rechnungen merklich. Zu-
sätzlich erwarten wir durch die Anpassungen 
am Beitragsgesetz eine deutliche Reduktion 
der zu leistenden Zahlungen. Da diese Ent-

lastung aber vom Gesetzgeber noch nicht 
abschliessend festgelegt ist, hat die Behörde 
entschieden, den Finanzplan aufgrund der 
aktuell geltenden Vorschriften zu erstellen. 
Dieser geht von einer Anpassung des Steuer-
fusses um 2 Prozentpunkt ab 2020 aus.

Gemeindeversammlung
In der aktuellen «Seeblick»-Ausgabe finden 
Sie eine Zusammenfassung des Budgets 
2019. Auf unserer Homepage www.sekro-
manshorn.ch steht die detaillierte Version 
bereit, gedruckte Exemplare können bei der 
Verwaltung bezogen werden.
Die Budgetgemeinden der beiden Schulen 
finden wie gewohnt gemeinsam statt. Gerne 
begrüssen wir Sie am 27. November in der 
Aula Rebsamen. Um 19.30 Uhr wird Ihnen 
das Budget der Primarschule, im Anschluss 
um 20.15 Uhr dasjenige der Sek vorgestellt. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Walo Bohl

Blick in den Neubau.  Foto: Sekundarschule

romanshornromanshorn
salmsach
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Martinsspiel mit Laternenumzug
Am Samstag, 10. November, ist wiederum 
St. Martin hoch zu Ross zu Beginn des Fa-
milien-Gottesdienstes um 17.30 Uhr vor der 
katholischen Kirche auf dem Schlossberg zu 
Gast. Es werden von Kindern Szenen aus der 
Martinsgeschichte erzählt. Anschliessend 
begeben sich alle mit Ross und St. Martin auf 
einen kleinen Laternenumzug.

Den traditionellen St. Martins-Anlass mit 
Familien-Gottesdienst wird am 10. Novem-
ber gefeiert. Für den kleinen Laternenumzug 
können alle ein Lichtlein oder sogar, wenn 
vorhanden, eine Laterne mitbringen, um den 
Weg zu erleuchten. Zum Schluss treffen sich 
alle wieder vor dem Hauptportal der ka-
tholischen Kirche zum Danke-Sagen und 
Weggli-Teilen. Alle, Kinder, Erwachsene, 

Senioren sind herzlich willkommen.  Bitte 
mitbringen: Eine Laterne oder ein Lichtlein 
und einen Becher (wenn möglich mit Hen-
kel) für den heissen Punsch/Tee, den es zum 
Schluss gibt.
Das Martinsteam gestaltet die Feier zusam-
men mit St. Martin und Ross. Es freut sich 
sehr, wenn viele dabei sind!

Katholische Pfarrei Romanshorn
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TAG DER OFFENEN TÜR 
FACHSTELLE INTEGRATION 
ROMANSHORN

3. November 2018 von 10.00 bis 12.00 Uhr
im katholischen Pfarreisaal Romanshorn
Türöffnung 9.30 Uhr

Programm

10.00 Uhr

10.10 Uhr

10.20 Uhr

11.20 Uhr

11.30 Uhr

Fachstelle Integration Romanshorn

Grusswort aus dem Stadt- und Kantonsrat: 
Urs Oberholzer, Vize-Stadtpräsident, 
Cornelia Komposch, Regierungspräsidentin

Koordinierte Integrationsarbeit und Entwicklungen 
auf der politischen Ebene
Cornelia Komposch, Regierungspräsidentin 

Polit-Talk unter der Leitung von 
Philipp Gemperle, Journalist

Integration: zwischen Anspruch und 
Realität

auf dem Podium:
Cornelia Komposch, Regierungspräsidentin
Marcel Volkart, Amt für Berufsbildung und 
Berufsberatung
Diana Gutjahr, Unternehmerin, Nationalrätin
und Vizepräsidentin Arbeitgebervereinigung
Romanshorn und Umgebung
Sibylle Hug, Fachstelle Integration Romanshorn

Verleihung Anerkennungspreis Integration Stadt
Romanshorn

Ehrung von Brückenbauern in Freiwilligenarbeit

Im Fokus stehen: 

Ludothek-Team 
unter der Leitung von Sigrid Wood

FC Romanshorn
Stellvertretend für den FCR wird Herr Martin
Müller für sein langjähriges Engagement sowie
Herr Markus da Rugna für das Projekt „Kicken für 
Jedermann“ geehrt

kleiner Apéro, Gelegenheit zum Austausch

BAUGESUCHE

Bauherrschaft/Grundeigentümer
Max Zeller Söhne AG, Seeblickstrasse 4, 8590 Romanshorn

Bauvorhaben 
Anbau Vordach bei Anlieferung Nord

Bauparzelle
Seeblickstrasse 4, Parzelle Nr. 62, Zone G, W2a

Bauherrschaft/Grundeigentümer
Keller Jürg und Nadja, Oberhäusernstrasse 11, 
8590 Romanshorn

Bauvorhaben 
Umnutzung und Umbau Remise in Gelegenheitswirtschaft, 
erstellen Parkplätze und Sitzplatz

Bauparzelle
Oberhäusernstrasse 11, Parzelle Nr. 1496, Zone Ls, Wz, Lw

Planauflage
vom 2. November bis 21. November 2018 
Bauverwaltung, Bahnhofstrasse 2, 8590 Romanshorn 

Einsprachen
Einsprachen sind während der Auflagefrist schriftlich und 
begründet beim Stadtrat, Bahnhofstrasse 19, 8590 Romans-
horn, einzureichen.

Restaurant Larix, Familie S. Schori

Amriswilerstr. 38, 8590 Romanshorn

Telefon 071 463 12 14

Metzgete

Donnerstag, 8. November

Freitag, 9. November

Mittag und

Abend ab 17.00 Uhr

Selbsthilfegruppen im Aufbau

www.selbsthilfe-chats.ch: 

Virtuelle Gruppen zu verschiedenen Themen

  Wirbelbrüche nach Absetzen von Prolia

  Angehörige von psychisch Kranken 

  Sozialhilfe / Leben an der Armutsgrenze

  Essstörungen (peer-begleitet) 

  Depression 

  Angehörige von Krebskranken 

  Medikamenten-Abhängigkeit

  Angehörige von Aphasiker

Warum hast du mein Herz gebrochen? 

(Fremdgehen) 

  Burn-out 

  Alleinstehende Pflegende hochbetagter Eltern 

Mütter und berufstätige Frauen mit einer 

Krebserkrankung

Informationen unter Telefon 071 620 10 00 

oder www.selbsthilfe-tg.ch

beitraege@seeblick-romanshorn.ch 

… über diese E-Mail-Adresse erreichen alle Einsendungen und Textbei-

träge die «Seeblick»-Koordinationsstelle.
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FDP nominiert ihre Stadtratskandidaten
Am 25. Oktober nominierte die Parteiver-
sammlung der FDP Romanshorn im Hotel Inseli 
ihre Kandidaten für den Stadtrat und das Stadt-
präsidium.

Für den Stadtrat tritt Markus Fischer wieder 
an. Ein grosses aktuelles Geschäft von Mar-
kus Fischer ist die Kommunalplanung. Diese 
ist anspruchsvoll und erfordert Erfahrung 
und Fachwissen. Zudem bestehen Auflagen 
des Kantons bezüglich Abschlusstermin des 
Verfahrens. Es ist deshalb wichtig, personelle 
Kontinuität sicherzustellen. Die FDP dankt 
Markus Fischer für die erneute Kandidatur 
und schlägt ihn mit Überzeugung als sach-
kompetenten Stadtrat für eine weitere Amts-
dauer vor.
Die FDP Romanshorn portiert Philipp 
Gemperle als Nachfolger des verdienten 
Stadtrates Patrik Fink, der nach drei Amtspe-
rioden zurücktritt. Der 33-Jährige hat einen 
Bachelor der Universität Zürich in Politik-
wissenschaft, Publizistik und Kommunika-
tionswissenschaft, war viele Jahre Journalist 
und ist seit einem knappen Jahr Leiter Kom-
munikation der Stadt Wil. Mit verschiede-
nen ehrenamtlichen Engagements, zuletzt 
als OK-Mitglied beim Thurgauer Kantonal-
turnfest in Romanshorn, konnte er seinen 
Erfahrungsschatz erweitern und sich ein 

breites Netzwerk aufbauen. Für den vierfa-
chen Familienvater sind gesunde Finanzen 
zentral, wofür er sich einsetzen würde. Zu-
gleich spricht er sich für die Weiterentwick-
lung der Stadt Romanshorn aus und möchte 
diese gerne mitgestalten.
Für das Stadtpräsidium stellt sich Stadtprä-
sident David H. Bon wieder zur Verfügung. 
Aus den vergangenen acht Jahren kann er 
einen beachtlichen Leistungsausweis präsen-
tieren. Wenn wir uns erinnern, wie zum Bei-
spiel das Hafenareal vor acht Jahren ausgese-
hen hat und wie heute, zeigt dies, wie unter 
David H. Bon eine Aufbruchsstimmung in 
Romanshorn entstanden ist. Er hat bei ver-
schiedensten Gelegenheiten immer wieder 
die Bevölkerung einbezogen, damit wir Ro-
manshorn gemeinsam gestalten können. 
Parallel dazu wurden unter seiner Führung 
die Verwaltungsstrukturen auf die heutigen 
Bedürfnisse angepasst. Romanshorn ist auf 
einem anspruchsvollen und guten Weg, den 
es fortzusetzen gilt. Die FDP unterstützt den 
Weg in die Zukunft und schlägt mit Über-
zeugung David H. Bon zur Wiederwahl vor.
Im zweiten Teil der Versammlung wurden 
die Budgets der Romanshorner Körper-
schaften diskutiert. Zu allen drei Budgets be-
schliesst die FDP die Ja-Parole.

FDP Romanshorn

Wir gratulieren

Am Sonntag, 4. November, feiert Elisa-

beth Gerl im Haus Holzenstein ihren 
95. Geburtstag! Einen Tag später, am 
5. November, kann Ernst Roth seinen 
90. Geburtstag feiern!

Herzliche Gratulation und alles Gute 
für die Zukunft.

Stadtrat Romanshorn

«And the winner is 
… Hélène Vos»

Leon aus unserem Kindergarten darf sich im 
Namen des Heilpädagogischen Zentrums 
Romanshorn als Glücksbringer betätigen: 
Den Hauptpreis des Wettbewerbs gewinnt 
in diesem Jahr ausgerechnet Hélène Vos. Als 
langjährige Früherzieherin ist sie im HPZ 
bestens bekannt und schafft es mit Los-
Glück und ohne schummeln. Viele warme, 
friedliche Stunden vor dem Cheminée-Feuer 
wünscht im Namen des HPZ-Teams Barba-
ra Schwarzenbach.

HPZ Romanshorn

Seniorennachmittag
Am Mittwoch, 7. November, um 14 Uhr lädt 
die katholische Pfarrei alle Seniorinnen und 
Senioren zu einem gemütlichen, gemeinsa-
men Nachmittag im katholischen Pfarrei-
heim ein. Ein Überraschungsgast wird alle 
auf eine märchenhafte Reise mitnehmen. Bei 
Kaffee und Kuchen bleibt Zeit für Gesprä-
che. Die Organisatoren freuen sich auf viele 
Besucher.

Kath. Pfarrei Romanshorn

Einladung zum EVP-Stamm
Heute Freitag, 2. November, um 19.30 Uhr 
treffen sich Mitglieder und Interessierte im 
Restaurant Inseli, um Informationen und 
Meinungen zu den aktuellen Romanshorner 
Themen auszutauschen: Budget von Stadt 
und Schulgemeinden, Kredit für das Schul-

haus Spitz, Wahlen von Stadtrat, Stadtprä-
sident, RPK und Wahlbüro. Der Stamm ist 
öffentlich, alle sind herzlich eingeladen.

Regula Streckeisen

Präsidentin EVP Romanshorn-Salmsach



Das Umstyling
Sabrina Müller (34) ist ein sehr positiv eingestellter Familien-
mensch und Mutter von fünf Kindern, die ihr Leben voll im Griff 
hat. Neben ihrem Teilzeitjob verbringt sie ihre Zeit am liebsten 
mit ihrer grossen Familie und Freunden. Als Hobby pflegt sie die 
Aromatherapie, Massage mit ätherischen Ölen. Trotz einer ausge-
glichenen und tollen Lebensweise wünscht sich Sabrina ein biss-
chen mehr Zeit für sich. So freute sie sich auf den Beauty-Tag, wo 
sie dem Team vertraut und Motivation bekommt, sich selbst zu 
stylen.

VOR DEM UMSTYLING
Aktiv-sommerlicher Stil mit versteckter guter Figur! 

COIFFEUR-BERATUNG, 
UMSTYLING
Sabrina Müller wird von Letizia Lombardo 
bedient. Nach intensiver Beratung wünscht
sie sich einen modernen Schnitt mit mar-
kantem Pony. Der Haarschnitt wird durch 
besondere Strähnen und einer Tönung in 
einem beigen Ton veredelt. 
Sabrina bekommt eine neue Frisur, die 
für sie einfach zu stylen ist. Alle Haar-Pro-
dukte sind von L’ORÉAL und Kérastase.

BEAUTY GESICHTSPFLEGE & MAKE-UP 
Der Makeover-Tag beginnt im Schönheitssalon neben der Par-
fümerie, wo Chantal Compagnoni (eine von unseren drei Kos-
metikerinnen) Sabrina Müller begrüsst. Die Beauty-Spezialistin 
führt eine Hautanalyse durch und berät unseren Gast mit der 
modernen Pflegelinie RADICAL SKINCARE und deren soforti-
ger Wirkung. Sabrina bekommt eine Gesichtsbehandlung, dazu 
werden die Augenbrauen wieder in Form gebracht, Wimpern
und Brauen gefärbt.

Céline Baettig empfiehlt die neue SENSAI-Wimperntusche 
38 °C «Lash Volumiser». Das Make-up «Luminous Sheer Foun-
dation» von SENSAI ist feuchtigkeitsspendend und perfekt für 
eine empfindliche Haut. Sabrinas Blick und Augenbrauen wer-
den intensiviert mit der SENSAI-Lidschatten-Palette in Kombi-
nation mit UND GRETEL Berlin. SENSAI Blooming Blush und
Supreme Illuminator runden den Look ab.

ZEIT FÜR 

MICH 

#MAKEUPOFTHEDAY
MAKEUPOFTHEDAY #NATURALBEAUTY
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SABRINAS GESCHENKE
Outfit
Sabrina hat sich für die schwarze Hose mit Ledertouch von Guess 
und die Bluse von Anna Justper sowie den Strickponcho von Leonar-
do entschieden. Sie erhielt dies von Dalmi Mode Romanshorn als Ge-
schenk im Wert von 247 Franken (www.dalmimode.ch). 

Kosmetik & Coiffeur
Gesichtspflege: 
RADICAL SKINCARE schützt, stärkt und beruhigt alle Hauttypen
und ist für alle Altersgruppen geeignet! 
Hydrating Cleanser, Age Defying Exfoliating Pads, Advanced Multi 
Brightening Serum, Anti-Aging Moisture Repair Cream, alles für 
einen ebenmässigen Hautton.
Make-up von SENSAI:
Blooming Blush Wangenrouge und Lash Volumiser Wimperntusche.
Für SABRINA’S Haare: 
L’ORÉAL Professionnel Haarprodukte.
Wert der Geschenke: ca Fr. 600.–
www.baettig-sg.ch

DAS STYLINGTEAM
Nadine Tschumi, Modeberaterin, Dalmi Mode, Romanshorn

Letizia Lombardo (Coiffure), Chantal Compagnoni (Kosmetik) und Céline Baettig 
(Make-up), von BAETTIG Intercoiffure Parfumerie Beauty, Romanshorn

Text und Fotos: Nadine Tschumi & Céline Baettig 

Grafik: Ströbele Kommunikation, Romanshorn

MODE-BERATUNG – 3 LOOKS
Nadine Tschumi berät Sabrina mit drei 
verschiedenen Styles. Was sie auch 
anzieht, es steht ihr perfekt. Eine mo-
disch hochgeschnittene Guesshose, 
kombiniert mit rotem Rollkragenpul-
lover von Pepe und einer bequemen 
Stretchjacke wäre eine tolle Möglich-
keit. Die Farbe Rot ist hoch im Trend. 
Die Variante mit einer schlichten Bluse 
mit silbernen Libellen und der kusche-
lige Poncho von Leonardo wäre auch 
verlockend. Oder doch ein schlichtes, 
schwarzes Strickkleid von Guess, das 
etwas Reizvolles auf sich hat? 

Ob eng oder weit – am besten kombi-
niert – ist die Frau von heute gut an-
gezogen. Wichtig ist, dass die Kleidung 
auf die Figur abgeschnitten ist und die 
Farben ins Gesicht passen!

Fotografiert wurde Sabrina Müller in Romans-
horn bei DALMI MODE und bei BAETTIG Inter-
coiffure Parfumerie Beauty.

LUST AUF VERÄNDERUNG?
Senden Sie uns Ihre Bewerbung bis Ende Januar 
2019 an baettigamsee@baettig-sg.ch mit Foto 
und kurzem Text. Sollten Sie ausgewählt werden, 
erwartet Sie ein spezielles Styling-Erlebnis im 
Frühling 2019.
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Im Auswärtsspiel gegen die Red Lions zei-
gen die PIKES EHC Oberthurgau gegen den
Tabellen-Letzten aus dem Kanton Aargau ein 
ganzes schwaches Startdrittel, das in einem 
3:0-Rückstand gipfelte. Man muss den Hech-
ten aber trotzdem Lob zollen, denn in der 
weiteren Folge des Spiels steigerten sich die
Oberthurgauer, erzielten ebenfalls 3 Tore und 
retteten sich damit 5 Sekunden vor Spielende 
(!) in die Verlängerung und gewannen das Spiel
mit 4:3 Toren. 

Nach 36 Sekunden gingen die Platzherren durch 
Dum mit 1:0 in Führung. Die PIKES weilten 
dabei noch im Tiefschlaf. In der weiteren Folge 
gelang dann den Hechten wenig bis gar nichts 
mehr. Weitere Tore durch Augstburger (5.) und 
Rothen (10.) führten damit zum 3:0-Rückstand 
nach dem Startdrittel. Ab dem Mitteldrittel war 
schnell ersichtlich, dass die PIKES diese Scharte 
nicht auf sich sitzen lassen wollten. Langsam ka-
men die Oberthurgauer nämlich in die Gänge. 
In der 22. Minute erzielte dann Trüssel den ers-
ten Treffer für die Hechte. Im Verlauf des zwei-
ten Drittels fielen keine weiteren Tore mehr.

Im letzten Drittel bediente Malgin muster-
gültig Sturmpartner Neher (45.), der den An-
schlusstreffer für die PIKES erzielte. Kurz vor 
Spielende ersetzte PIKES-Coach Zahner seinen 
Goalie durch einen zusätzlichen Feldspieler. Fast 
zeitgleich wurde auch eine Strafe gegen die Red 
Lions ausgesprochen. Der an diesem Abend 
auffälligste Akteur der Hechte, Dimitri Mal-
gin, nutzte diese Chance und war 5 Sekunden 

(!) vor Spielende für den seitens der PIKES viel 
umjubelten Ausgleichstreffer besorgt. In der ab-
schliessenden Verlängerung war es erneut Mal-
gin (61.), der mit seinem Tor für den Sieg der
PIKES besorgt war. Die Oberthurgauer sind da-
mit noch einmal mit einem blauen Auge davon-
gekommen und nehmen immerhin zwei weitere
Meisterschaftspunkte an den Bodensee zurück.

Hansruedi Vonmoos

ENTWURF VERKEHRSANORDNUNG
(EINWENDUNGSVERFAHREN)

Gemeinde, Ort             Romanshorn, Straubenhaus

Strasse, Weg                Straubenhaus (Kreuzung)

Antragsteller                 Stadt Romanshorn

Anordnung                   Vortrittsregelung mit STOP

Mit Eingabe vom 10. Oktober 2018 beantragt die Stadt 
dem Departement für Bau und Umwelt den Erlass fol-
gender Verkehrsanordnung:
Das Signal 3.01 „Stop“ und die entsprechende Bodenmarkierung 

mit Verkehrsspiegel gemäss Situationsplan vom 10. Oktober 2018.

Der Situationsplan kann bei der Bauverwaltung Romanshorn 

eingesehen werden.

Hinweis:
Zum Entwurf können innert 20 Tagen ab Publikation beim Departe-

ment für Bau und Umwelt, Rechtsdienst, Promenade, 8510 Frauenfeld, 

schriftliche Einwendungen eingereicht werden. Das Einwendungsver-

fahren ist kein förmliches Einspracheverfahren. Es dient der allseitigen 

Information, wobei kein Einspracheentscheid ergeht.

Tag der Bildung - 
Bildung für alle

Am Samstagvormittag, 10. November, öffnet die Kantonsschule Ro-
manshorn mit dem «Tag der Bildung» ihre Türen. Ein Bildungsforum mit 
Impulsreferaten sowie die offenen Schulzimmer laden zum Besuch ein.

Neben der Möglichkeit, Unterrichtslektionen zu besuchen, greift 
die Kantonsschule mit ihrem «Bildungsforum» Fragestellungen aus 
unterschiedlichen Fachbereichen auf. Ein Schüler und eine Schüle-
rin aus dem Ergänzungsfach Philosophie setzen sich mit dem Thema 
«Künstliche Intelligenz – Chancen und Risiken» auseinander. Schü-
lerinnen und Schüler aus einem naturwissenschaftlichen Freikurs 
unter der Leitung von Wolfgang Geist referieren über «Beam me up 
Scotty: Vom Doppelspalt zur Quantenteleportation». 
Weiter im Fokus steht die Frage nach der Zukunft der Atomkraft 
(«Atomkraft made in Switzerland – abschalten oder notwendig?») 
und die Malerei von Kerstin Schiesser. 
Über Letztere führen Bernhard und Kerstin Schiesser ein öffent-
liches Gespräch und machen so den Auftakt zur Ausstellung der
Künstlerin im Hauptgebäude der Schule.

Das Detailprogramm kann auf www.ksr.ch abgerufen werden. Die 
Kantonsschule Romanshorn dankt für das Interesse.

Chantal Roth

PIKES siegen in der Verlängerung
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Viel beachtete Gewerbeausstellung im Museum am Hafen

Mit der Finissage hat die Sonderausstellung 
«Romanshorner Gewerbe und Industrie – frü-
her und heute» Ende Oktober ihre Tore wieder 
geschlossen. Die Organisatoren blicken auf ein 
erfolgreiches halbes Jahr zurück: vier sehr gut 
besuchte Romanshorner Runden, 22 Sonder-
führungen und ein reger Besuch an den ordent-
lichen Sonntagen. Insgesamt besuchten mehr 
als 1300 Personen die interessante, vielseitige 
Sonderausstellung.

Die diesjährige Sonderausstellung war für 
einmal nicht einem Thema aus den Berei-
chen Verkehr oder Dorfleben gewidmet, 
sondern die Arbeitswelt stand im Zentrum. 
Die Ausstellung war gegliedert in die vier Be-
reiche historische Firmen, heutige Betriebe, 
Bundesbetriebe und Detailhandel.

Romanshorner Runden – ein Publikumsmagnet
Die Themenabende im Museum sind zu 
einem festen Bestandteil im Romanshorner 
Stadtleben geworden. Im Zusammenhang 
mit der Sonderausstellung waren diese den 
folgenden Themen gewidmet: Romans-
horner Seebub wird tatkräftiger Unter-
nehmer (Karl Bertsch), Romanshorn als 
Arbeitsort (Podiumsdiskussion), Aufgaben 
der Grenzwacht (Referat) und Detailhandel 
zwischen Hammer und Amboss (Podiums-
diskussion). Diese Abende wurden durch-

schnittlich von rund 80 Personen besucht, 
die den informellen Teil im Anschluss mit 
einem Glas und einem Häppchen sehr zu 
schätzen wussten.

Sonderführungen und Schulen
Auch Sonderführungen ausserhalb der or-
dentlichen Öffnungszeiten waren sehr ge-
fragt. Sehr erfreulich war der Besuch von 
zehn Schulklassen aus Mittel- und Ober-
stufe, denen vor allem die Gewerbefilme und 
das interaktive Bildschirmprojekt «The Big 

Twenty» eine willkommene Unterstützung 
bei der Berufswahl boten.
Die Ausstellungsmacher Max Brunner, Her-
mann Roth, Harry Trösch und Ruedi Meier 
bedanken sich sehr herzlich für das grosse 
Interesse und es freut sie, dass es gelang, die 
Kosten für die Ausstellung nicht mit öffent-
lichen Geldern, sondern mit Sponsoring von 
Gewerbe und Industrie zu decken. 

Ruedi Meier

Vorstand Museum am Hafen

Mitgliederversammlung SVP Romanshorn
Die SVP Romanshorn hat am vergangen 
Mittwoch ihre Mitgliederversammlung in 
den Räumen von Bruno Rechsteiner abge-
halten.
Die beiden Budgets der Primar- sowie der Se-
kundarschule, die von Hanspeter Heeb und 
Walo Bohl vorgestellt wurden, gaben keinen 
Anlass zur Diskussion und wurden auch ein-
stimmig gutgeheissen.
Nicht so beim Budget der Stadt, das von Me-
lanie Zellweger vorgesellt wurde. Das Fazit 
der Diskussionen: Die Bemühungen der 
Stadt sind sichtbar, aber trotzdem nicht ganz 
zufriedenstellend. Schliesslich war es nicht 
verwunderlich, dass das Budget der Stadt 
nicht einstimmig gutgeheissen wurde.
Das Budget des Pflegeheims wurde ebenfalls 

durch Melanie Zellweger vorgestellt. Dazu 
gab es keine Diskussion.
Beim Kreditbegehren der Sanierung des 
Schulhauses Spitz, das im Vorfeld besichtigt 
wurde, gingen die Meinungen auseinander. 
Schliesslich wurde mit einer Gegenstim-
me das Kreditbegehren gutgeheissen. Der 
Standort biete für alle Kinder im westlichen 
Teil von Romanshorn viele Vorteile.
Urs Köppel wurde neu in den Vorstand der 
SVP Romanshorn gewählt. Ebenfalls ein-
stimmig wurde Walter Scherrer für die RPK 
nominiert. Als Ressortverantwortlicher 
im Bereich Finanzen in der Evangelischen 
Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach 
bringt er die besten Kompetenzen für diese 
Tätigkeit mit. SVP Romanshorn

Romanshorn – nicht Eisenbahnerort, sondern bedeutender Industriestandort! Foto: Ruedi Meier

Standpunkt zu Budgets 2019

Betrag für Hörbücher
Der Gemeinnützige Frauenverein hat den 
Erlös der Bücherbörse vom 22. September 
wiederum der Gemeindebibliothek überge-
ben.
Wie bereits vor einem Jahr organisierte der 
Gemeinnützige Frauenverein im evangeli-
schen Pfarreiheim eine Bücherbörse. Leserat-
ten, Bücherwürmer und weitere Interessierte 
konnten sich während der Öffnungszeiten 
mit Literatur aus verschiedensten Bereichen 
eindecken. Dank günstiger Preise fanden 
viele Medien neue Besitzer.
Der erfreuliche Ertrag von 400 Franken 
wurde nun dem Bibliotheksteam übergeben. 
Dieser wird zur Anschaffung von Hörbü-
chern verwendet.

Irmgard Schönenberger Traber

Gemeinnütziger Frauenverein
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Velosammlung
Morgen Samstag, 3. November, findet in 
Romanshorn wieder eine Velosammlung 
statt. Zwischen 9 und 11 Uhr kann man sein 
altes Velo zur Sekundarschule Weitenzelg 
bringen. Damit unterstützt man ein sinn-
volles Selbsthilfe-Projekt in Rumänien. Aus-
kunft unter 071 463 50 24, Brigitte Ladner.

Brigitte Ladner

FCR zeigt zu wenig Kampfstärke

Wieder nur ein Unentschieden, diesmal gegen 
den FC St. Otmar, 2:2. Es stellt sich die Frage, 
spielte der FC St. Otmar so stark oder der FCR 
so schwach. Beides ist richtig.

Wo bleiben der Elan, die Kampfstärke der 
Senn-Elf? Sie sind in den letzten Spielen nicht 
mehr vorhanden. Zwar ging die Romashor-
ner mit 2:0 in Führung. Die Torschützen 
waren in der 11. Minute Vincenzo Zinna 
(1:0), und 2:0 in der 42. Minute durch Kai 
Länzlinger. Der Anschlusstreffer für folgte 
jedoch noch vor der Pause: 1:2 in der 43. Mi-
nute. Nach der Pause gelang St. Otmar in der 
56. Minute der Ausgleich mittels Penalty – so 
blieb es bis zum Schluss. Wieder zwei verlore-
ne Punkte für Romanshorn.

Gewinnen ist angesagt
Am Wochenende geht es zum FC Steinach, 
da müssen dringend drei Punkte her, will 

man an der Tabellenspitze überwintern. 
Samstag, 3. November, 18 Uhr: Steinach 
I – Romanshorn I. Also auf nach Steinach. 
Hopp Romanshorn Hopp!

3. Liga, Frauen
Besser machten es die Drittliga-Frauen: Sie 
bezwangen die Frauen aus Eschenbach gleich 
mit 4:0. Das Letzte Spiel in der Vorrunde 
findet in Thusis statt. Sonntag, 4. Novem-
ber: FC Thusis-Cazis II – FC Romanshorn 
I. Anspielzeit ist um 13 Uhr.

Resultate Cola-Liga
Cola A Jun.: 
Rorschach-Goldach – Romanshorn 1:0
Cola B Jun.: 
Romanshorn – Frauenfeld 2:2
Cola C Jun.: 
St. Gallen Frauen U17 – Romanshorn 1:2

Ueli Nüesch

Songs und Poesie im alten Zollhaus
Das Museumsjahr 2018 wird mit einem musi-
kalischen Anlass ausklingen. Man darf sich auf 
Vivienne Steiner und Christoph Sutter freuen.

Die 18-jährige Vivienne Steiner musiziert seit 
ihrem sechsten Lebensjahr. Die junge Künstlerin 
aus Züberwangen, die bei Musicalstar Monica 
Quinter Sologesangstunden nimmt, liebt es, die 
Zuhörer mit ihrem Gesang nachhaltig zu berüh-
ren. Sie webt in die Interpretationen der Songs 
viel Gefühl und Emotionalität. Ihre bevorzugten 
Musikstile sind Soul, Pop und Musical.

Christoph Sutter, der in den letzten Jahren immer 
wieder junge Künstler mit auf die Bühne nimmt, 
webt zwischen die Melodien passende Verse und 
unterhält in seiner gewohnt versierten Art.
Die Museumsgesellschaft Romanshorn lädt am 
Freitag, 9. November, 20 Uhr, alle herzlich zu 
diesem musikalisch-poetischen Abend ein. Der 
Eintritt ist frei. Kollekte. Häppchen und Flüssig-
keiten bereichern auch diesen Abend. Türöff-
nung um 19.30 Uhr.

Museum am Hafen

Stimmungsvolle 

«35+»-Party des FTV

Am letzten Samstag im Oktober war es wie-
der so weit: Zeitumstellung? Ja klar, aber viel 
unterhaltsamer und beim treuen Publikum be-
liebt ist und bleibt ein Besuch der «35+»-Party 
des FTV Romanshorn in der Kantiaula.

Die «35+»-Party fand bereits zum achten 
Mal statt, und die zahlreich erschienenen 
Gäste genossen einen stimmungsvollen 
Abend. DJ Ernesto legte fetzige Discomusik 
auf und die Tanzfläche füllte sich im Nu. Zu 
den beliebten Ohrwürmern wurde gewippt, 
abgeshaked und lauthals mitgesungen. Wer 
sich und seinen Schuhsohlen mal eine Pau-
se gönnen wollte, suchte ein Plätzchen in der 
gemütlichen Lounge-Ecke oder genoss einen 
feinen Drink an der Bar.
Tanzbegeisterte und gutgelaunte Gäste ha-
ben einmal mehr zu einem tollen Abend bei-
getragen, herzlichen Dank. Das OK freut 
sich auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr.
Vielen Dank auch dem Hausdienst der Kanti 
sowie den grosszügigen Sponsoren, auf deren 
Unterstützung immer wieder gezählt werden 
darf.
Weitere Fotos/Impressionen findet man auf 
der Homepage www.35plus-party.ch.

Karin Stauffiger

Frauenturnverein Romanshorn
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PSV-Schlemmer-
Metzgete

Morgen Samstag, 3. November, führt der 
Postsportverein Romanshorn wieder die 
27. PSV-Schlemmer-Metzgete durch. Es sind 
alle Oberthurgauer herzlich in den Räumen 
der Bergliturnhalle in Salmsach zum Metz-
gete-Buffet eingeladen. Das Buffet ist mor-
gen Samstag von 11 bis 14 Uhr und von 17.30 
bis 22 Uhr offen. Der PSV freut sich auf zahl-
reiche Gäste.

Postsportverein Romanshorn

SP sagt Ja zu allen Budgets
Die SP Romanshorn sprach sich an ihrer 
letzten Mitgliederversammlung jeweils ein-
stimmig für ein Ja zu den Budgets der Politi-
schen Gemeinde und der beiden Schulen aus. 
Stadträtin Petra Keel kommentierte einige 
Eckpunkte und führte die Gründe für die er-
reichte Reduktion des Haushaltsdefizits auf 
knapp 300’000 Franken an. Wegen weiter 
ansteigenden Kosten bei den gebundenen 
Ausgaben und trotz erster Auswirkungen der 
haushaltssichernden Massnahmen könne 
erst ab 2022 mit einem leicht positiven Jah-
resergebnis gerechnet werden.
Die SP bezeichnete das vorgelegte Budget als 

politisch pragmatisch und vertretbar, auch 
wenn mit Blick auf die strukturellen Proble-
me eine Steuerfusserhöhung bei finanzpoli-
tischer Betrachtung anzeigt wäre. Diese sei 
politisch aber nicht durchsetzbar. Es sei zwar 
verständlich, dass die Investitionen auf den 
Werterhalt gerichtet seien. Romanshorn dür-
fe sich allerdings nicht zu Tode sparen, zumal 
die Infrastruktur im Vergleich mit ande-
ren Gemeinden noch Lücken aufweise. Die 
Budgets der Primarschulgemeinde (erläutert 
durch Behördenmitglied Bettina Güntens-
berger) und Sekundarschule gaben zu keinen 
Diskussionen Anlass. SP Romanshorn

Dekorieren – umweltfreundlich und originell
Am Mittwoch, 14. November, um 19 Uhr findet 
ein Deko-Kurs «Winter» mit Yvonne Saurer im 
katholischen Pfarreisaal statt.

Etwas Schönes zusammenstellen macht an-
deren und sich selber Freude und hat viel mit 
Wertschätzung und Aufmerksamkeit zu tun. 
Im Kurs mit Floristin Yvonne Saurer geht es 
um saisongerechte und umweltfreundliche 
Materialien. Man lernt einige Grundregeln 
kennen. Es ist gedacht, dass jeder etwas für 
sich zu Hause herstellt und mitnimmt, aber 
auch eine grössere Dekoration für den Kir-

chenraum kennenlernt. An diesem Abend 
geht es um Winterthemen.
Bitte Baumschere, Bandschere, Spitzzange 
und Messer mitbringen. Wer möchte, kann 
etwas Deko-Material mitnehmen, wie z. B. 
Sterne, usw. Es wird ein Unkostenbeitrag 
(inkl. Material) erhoben.
Anmeldungen nimmt das katholische Pfarr-
amt, Schlossbergstr. 24, 071 466 00 33, se-
kretariat@kathromanshorn.ch, bis 5. No-
vember entgegen und erteilt auch Auskunft 
zu den Kosten.

Katholische Pfarrei Romanshorn

An der Alleestrasse 39 (ehemaliges Schuhgeschäft Haberer) wird Kunst derzeit grossgeschrieben – zu-

mindest bis zum kommenden Wochenende: Der 2., 3. und 4. November stehen ganz im Zeichen der maleri-

schen Kompositionen von Hildegard Loher (Bildmitte), der Skulpturen aus Ton von Jsabella Käser und den 

Schmuckstücken von Werner Zürcher. Gekonnt arrangiert, präsentieren die drei Romanshorner Künstler/

innen eine bewusste Vielfalt an Materialien und Gegenständen. Die Ausstellung ist am Freitag von 17 bis 

21 Uhr, und am Wochenende von 10 bis 18 Uhr geöffnet. Markus Bösch 

Standpunkt zu Budgets 2019

Schmuck trifft Farben und Skulpturen

PoeSEEblick
Sutters Monatsvers

Laubbläser
Wenn die Bäume sich entkleiden,

bis sie nackig vor uns stehn,
sind die Plätze oder Weiden

unterm Laub nicht mehr zu sehn.

Dann frohlocken Landschaftspfleger,
denn die ihre Zeit bricht an.

Jedermann mutiert zum Feger,
wenn er Laub zerblasen kann.

Als ein Herrgott starker Winde
wirbelt man vor sich das Laub.
Das Gebläse macht, gelinde

ausgedrückt, die Umwelt taub.

Denn im Zentrum des Getöses
herrschen 100 Dezibel.

Wer hier wirkt, der tut nichts Böses;
mindestens nicht generell.

Schnurstracks fliegen alle Blätter – 
bis ein grosser Berg entsteht.
Ändert sich jedoch das Wetter,

werden sie erneut verweht.

Ach wie mahnen all die Leute
hier im technisierten Wind

an Politiker, die heute
oft auch nichts als Wirbler sind.

Christoph Sutter
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Am Samstag, 10. November, um 10.30 und 
13.30 Uhr fährt der VerschwindiBUS durch 
Romanshorn. Im fahrenden Theater geht es 
um Martha Buschor, die 1918 spurlos ver-
schwunden ist. Die Zuschauer erfahren dann 
Marthas Lebens-, Leidens- und Liebesge-
schichte. Dabei werden sie ein Teil der Ge-
schichte, die 100 Jahre später endet. Es wird 
aber niemand zum Mitmachen animiert, 
versichern die Initianten. Andreas Müller 
und Florian Rexer, Regisseur, Schauspieler 
und preisgekrönter Comedian, haben ein 
aussergewöhnliches Theater entwickelt, wo 
man nicht nur in der ersten Reihe sitzt, son-
dern mittendrin.
Billets: www.verschwindi-bus.ch (Bezah-
lung mit Kreditkarte oder bar vor Ort) oder 
078 818 27 57. Andreas Müller

Projektleiter VerschwindiBUS

Budget 2019

Liebe Romanshornerinnen und Romanshorner, 

nach zweimaliger Ablehnung einer Steuererhö-

hung hätte ich ein ausgeglichenes Budget er-

wartet, das den Sparwillen des Stadtrates zeigen 

würde, also eine schwarze Null oder ein Plus, um 

Rücklagen für dringende Aufgaben zu schaffen. 

Wenn wir so weitermachen «mit Planen, Projek-

tieren», schlittern wir in eine sehr hohe Verschul-

dung. Ich kann nicht verstehen, dass die Parteien 

ohne Einwände diesem Budget zustimmen und ei-

nige gleichzeitig eine kommende Steuererhöhung 

gutheissen. Jede Privatperson kann auch nur aus-

geben, was sie zuvor verdient hat, und dies sollte 

unser Stadtrat auch beherzigen. In diesem Sinne, 

wer noch Sparpotenzial im Budget findet, soll dies 

an der Versammlung beantragen.

Hans Gächter

Alpsteinstrasse 23, Romanshorn

Schaurig schöne 
Halloween-Party

Ausgelassene Stimmung herrschte am 
Freitagabend an der gespenstischen Hallo-
ween-Party des Vereins Kinder & Jugend 
Salmsach KJS. Diese wurde bereits zum 
dritten Mal durchgeführt. Die kleinen Ge-
spenster, Vampire und Hexen feierten wild 
bis 20 Uhr. Der stolz war gross, als die grösse-
ren Kids – ab der vierten Klasse – bis 22 Uhr 
alleine zu den angesagten Hits gut gelaunt 
weitertanzen durften. Fast keine Zeit fan-
den alle, um sich am Buffet bei Hotdogs und 
süssen Halloween-Snacks zu stärken. Glück-
lich und für alle natürlich viel zu früh war 
die Party wieder zu Ende. Alle waren sich ei-
nig – «nächstes Jahr kommen wir garantiert 
wieder». Conny David

Leserbrief

Spaghetti statt Suppe
Neu wird im November einen Spaghettiplausch 
angeboten. Am Samstag, 10. November, kann 
man im evangelischen Kirchgemeindehaus von 
12 bis 14 Uhr Pasta mit verschiedenen Saucen 
geniessen. Kuchenspenden sind immer noch 
willkommen. 

Ab 11.30 Uhr informieren Bruno Würth 

(Bildungsstätte Sommeri) und Patrik Schä-
fer (Open Doors) über ihre Arbeit. Alle 
Spenden gehen je zur Hälfte an diese beiden 
Organisationen. Das Vorbereitungsteam 
und die freiwilligen Helfer freuen sich auf 
viele interessierte Besucherinnen und Besu-
cher. Vreni Arn, Ressortleiterin OeME

Pfarrerin Martina Brendler

Erste Nacht der Lichter
Ganz im Sinn und Geist von Taizé trafen sich Jung und Alt am Samstagabend zur ersten Nacht der Lichter: 

Im Schein von zahlreichen Kerzen sangen die Besucherinnen und Besucher die Lieder aus der Communau-

te aus dem Burgund. Und im Anschluss war Zeit für Gespräche und Begegnungen. Bereits am 9. Dezember 

lädt die Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen zum nächsten Taizé-Gebet in die Alte Kirche ein.

Markus Bösch

Martha spurlos verschwunden
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Where are you, João Gilberto – wo bist Du?

Freitag, 2. November um 17.30 Uhr; von Georges Ga-

chot | Dokumentation | Schweiz 2018 

Originalversion mit d/f-Untertiteln | ab 6(10) Jahren | 107 

Minuten

Johnny English - man lebt nur dreimal

Freitag, 2. November um 20.15 Uhr | D; Samstag, 3. No-
vember um 17.30 Uhr | OV d/f; Freitag, 9. November um 
17.30 Uhr | D; Mittwoch, 14. November um 17 Uhr; D | Roxy 
Junior – Kinder machen Kino; von David Kerr mit Rowan At-

kinson | Grossbritannien 2018

D und Originalversion mit d/f-Untertiteln | ab 6 Jahren | 100 

Minuten

Der Läufer – nach einer wahren Geschichte

Samstag, 3. November um 20.15 Uhr; von Hannes 

Baumgartner mit Max Hubacher, Annina Euling, Sylvie 

Rohrer, Christophe Sermet | Schweiz 2017

Dialekt | ab 14 Jahren | 90 Minuten

Durs Appenzellerland – 
eine Reise mit den Appenzeller Bahnen

Sonntag, 4. November um 11 Uhr: Gespräch nach dem 
Film mit den Filmemachern Christian Anderegg und Da-
niel Felix. Dienstag, 6. November um 14 Uhr; KinoKaf-

feeKuchen-Nachmittag; von Daniel Felix | Dokumentation 

| Schweiz 2018

Dialekt | ab 12 Jahren | 85 Minuten

Smallfoot – ein eisigartiges Abenteuer

Sonntag, 04. November um 14:30 Uhr; Sonntag, 11. No-
vember um 14.30 Uhr; von Karey Kirkpatrick | Animation 

| Mit den Stimmen von Zendaya, Channing Tatum, Gina 

Rodriguez | USA 2018

Deutsch | ab 0(6) Jahren | 109 Minuten

Girl – mit zwei grossen Träumen

Dienstag, 6. November um 19.30 Uhr; Mittwoch, 14. No-
vember um 19.30 Uhr; von Lukas Dhont mit Victor Polster, 

Arie Worthalter | Belgien 2018

Originalversion mit d-Untertiteln | ab 14(16) Jahren | 105 

Minuten

Yvette Z’Graggen – am Steuer des Lebens

Mittwoch, 7. November um 19.30 Uhr; von Frédéric Gon-

seth | Dokumentation | Schweiz 2016 | 

Originalversion mit d-Untertiteln | ab 6(12) Jahren | 90 

Minuten

Anno 1968 - eine Lesung mit Live-Musik

Donnerstag, 8. November 2018 um 19.30 Uhr; von und 

mit Otmar Kurath (Stimme) und Christoph «Sirgel» Hart-

mann (E-Gitarre)

Lesung mit Live-Musik | 60 Minuten

Filmprogramm

Kino Roxy 
Salmsacherstrasse 1 | 8590 Romanshorn

Telefon 071 463 10 63 | www.kino-roxy.ch

Dank nie im falschen Film.

Saujassen geht in nächste Runde
Das traditionelle Saujassen beginnt am Samstag, 
10. November, um 19 Uhr (Einlass ab 18 Uhr) im
katholischen Pfarreiheim an der Schlossberg-
strasse 24. Der generationenübergreifende An-
lass erfreut sich jedes Jahr grosser Beliebtheit.

Es gibt ein grosses Turnier für erfahrene Jasser 
und ein kleines für Jass-Neulinge, mit vorgängi-
gem Basis-Kurs. Es ist keine Anmeldung nötig. 
Der Jass-Einsatz ist inkl. Wurst und Brot. Der 

Gewinner erhält einen Wander-Pokal und alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten ein 
feines Stückli Sau.
Anschliessend an das Jassturnier gibt es einen 
Lottomatch. Während des Abends soll das ge-
mütliche Beisammensein nicht zu kurz kom-
men. Aus diesem Grund wird eine Festwirt-
schaft auch für Nicht-Jasser angeboten, die 
während und nach dem Turnier für das leibliche 
Wohl sorgt. Katholische Pfarrei Romanshorn

HCR verliert gegen Aufsteiger
Die Partie gegen die zweite Mannschaft von Forti 
Gossau beginnt für den HC Romanshorn mit dem 
verletzungsbedingten Ausfall von Linkshänder 
Häni denkbar schlecht. Die Gossauer, die über 
eine starke Stammformation mit zahlreichen 
aktuellen und ehemaligen Nati-A-Spielern ver-
fügen, übernehmen bereits in der Startphase das 
Spieldiktat.

Die Romanshorner haben ihrerseits Mühe, in 
gute Abschlusspositionen zu kommen. Dass 
sich die Gäste nie um mehr als drei Treffer ab-
setzen können, ist der soliden HCR-Deckung 
und dem starken Jochum im Tor zu verdanken, 
der immer wieder hochkarätige Forti-Chan-
cen vereitelt. So gelingt es den Romanshornern 
gar, bis unmittelbar vor dem Pausenpfiff zum 
10:10 auszugleichen. 

Spannende zweite Hälfte
Nach dem Seitenwechsel sehen die 200 Zu-
schauer in der Kantihalle eine spannende 
zweite Hälfte, in der die Führung hin und her 
wechselt. Grösster HCR-Trumpf bleibt Torhü-
ter Jochum, der mit 21 Paraden die Hälfte aller 
Würfe auf seinen Kasten abwehrt und so die 
Defizite im Angriff kaschieren kann. 
Das spielentscheidende Tor zum 22:21 für die 
Gossauer, zehn Sekunden vor dem Abpfiff, 
kann aber auch er nicht mehr verhindern. Mit 
vier Punkten aus den ersten sieben Spielen liegt 
der HC Romanshorn nach der Hälfte der Par-
tien auf Platz sechs. 
Der Rückstand auf Rang vier, der noch zur 
Finalrunde berechtigen würde, beträgt vier 
Zähler. 

Christian Müller

Textanzeige

Letzte Gelegenheit für geschenkte 
Winterkompletträder

Bis am 10. November ist die Autoviva «z’ gascht» 
im Amriville!

Auf den knapp 900 Quadratmetern werden 
seit dem 20. September rund 20 VW- und 
SEAT-Neuwagen zum Verkauf angeboten.
Besonders attraktiv – Für jeden der 20 Neuwa-

gen werden dem Amriville-Käufer die Winter-
kompletträder geschenkt. Ein Besuch bis am 
10. November lohnt sich also auf alle Fälle!

Autoviva AG

Kreuzlingerstrasse 30, 8580 Amriswil

www.autoviva.ch
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Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

Kirchliche Veranstaltungen

Freitag, 2. November: 16.30 Uhr,  Fritigshüsli;  
19.30 Uhr, Teenie.

Sonntag, 4. November: 9.30 Uhr, Gottesdienst zum 
Reformationssonntag in Romanshorn mit Pfr. Ruedi 
Bertschi; Bruno Sauder, Orgel; Sophie Bright,  
Posaune. Mit Kinderhüeti. Mit Abendmahl. 
Anschl. Apéro. Kollekte: Projekt in der Diaspora,  
angeordnet vom KR

Dienstag, 6. November: 14.00 Uhr, Kreative Frauen-
gruppe; 19.30 Uhr, Gesprächskreis Glaube &  
Vernunft; 19.45 Uhr, Probe Kirchenchor.

Mittwoch, 7. November: 14.00 Uhr Andrew Bond- 
Kinderchorprojekt.

Donnerstag, 8. November: 14.00 Uhr Gemeinde-
gebet; 19.30 Uhr, TaC-Talk and Comments; 19.45 
Uhr Probe Projekt-Kantorei; 12. bis  23. November: 
Päckliaktion – Abgabestelle im Sekretariat

Fahrdienst für Gottesdienste:
Anmeldung bis Vortag 18 Uhr, Telefon 071 466 00 14

Weitere Angaben: www.evang-romanshorn.ch

Glaube, Hoffnung, Liebe - darüber lässt sich reden

Samstag, 3. November
15.00 Uhr,  Gedenkfeier für Verstorbene im regionalen 

Pflegeheim, Seeblickstr. 3, Romanshorn.
17.30 Uhr, Eucharistiefeier zu Allerheiligen.
17.45 Uhr,  Santa Messa in der Alten Kirche.
Sonntag, 4. November
10.15 Uhr,  Eucharistiefeier zu Allerheiligen.
14.00 Uhr,  Gedenkfeier für Verstorbene mit anschl. 

Gräberbesuc.h
Weitere Angaben: www.kathromanshorn.ch

Sonntag, 4. November:
10.00 Uhr, Gottesdienst, Kinderprogramm.

Weitere Angaben: www.emk-romanshorn.ch

Sonntag, 4. November:
09.45 Uhr, Hort / Kidstreff. 
10.00 Uhr,  Gottesdienst mit Martin Maag. 

Mit Abendmahl.
18:00 Uhr,  DEPO3 Abendgottesdienst junge  

 Erwachsene. 

Donnerstag, 8. November:
09.15 Uhr, Eltern-Kind-Treff.  
15.00 Uhr, Spielnachmittag.

Weitere Angaben: www.rebgarten.ch

Sonntag, 4. November
10.00 Uhr, Gottesdienst, Kinderprogramm

Dienstag, 6. November
14.00 Uhr, Kaffeepause kreativ

Weitere Angaben: blog.fct.church

Evangelisch-methodistische Kirche

KIRCHE IM REBGARTEN

Samstag, 3. November:
9.00 Uhr, Bibelgespräch; 10.25 Uhr, Predigt. 
Anschliessend Potluck.

Mittwoch, 7. November:
19.30 Uhr, Gebetsstunde.

Weitere Angaben: 
http://adventisten.ch; http://zukunft.live

AVR unterstützt 
Findungs- 

kommission

Die Arbeitgeber Vereinigung Romanshorn 
und Umgebung (AVR) macht sich zuneh-
mend Sorgen um die Zukunft von Romans-
horn. Die anfangs positive, zukunftsgerich-
tete Planungsarbeit scheint immer mehr in 
den Hintergrund zu rücken und es macht 
sich immer mehr Unzufriedenheit breit. 
Auch in Wirtschaftskreisen. Der Rücktritt 
von gleich fünf Stadträten bestätigt dies oder 
wirft zumindest Fragen auf.
Der AVR unterstützt die Bestrebungen der 
Findungskommission (www.proro.ch), der 
Romanshorner Bevölkerung eine Auswahl 
für das Amt des Stadtpräsidenten oder der 
Stadtpräsidentin zu bieten. Damit soll es in 
der Hand der Stimmbevölkerung liegen, 
zu entscheiden, ob es in Romanshorn einen 
Neustart geben soll.

Vorstand Arbeitgebervereinigung Romanshorn 

und Umgebung

Plastik sammeln – und es funktioniert

Im Zuge ihrer Jahreskampagne «Wertstoffe 
oder Abfälle» waren die Romanshorner Grü-
nen auch am Jahrmarkt präsent: Zahlreiche 
Besucherinnen und Passanten liessen sich 
zum Thema «Vermeiden, reduzieren und 
Abfälle sammeln» informieren – insbeson-
dere Fragen rund ums Plastiksammeln und 

den im Thurgau beheimateten «Kuhbag» 
konnten beantwortet werden: So werden die 
Kunststoffe in der Schweiz maschinell sor-
tiert und zum grössten Teil entsteht daraus 
Regranulat. Volle Säcke können im Werkhof 
während der Öffnungszeiten abgegeben wer-
den.  Markus Bösch
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2. bis 11. November 2018

MemberPlus – profitieren auch Sie!

Diverses

Kleinanzeigen Marktplatz

Zu vermieten

Gesucht

In Dozwil zu vermieten oder zu verkaufen nach 

Vereinbarung 4½-Zimmer-Wohnung, Hoch-

parterre, Gartensitzplatz, Schwedenofen, 

138 m2, Mietzins Fr. 1790.– inkl. Garage 

und NK. Auskunft Tel. 071 411 44 11.

1-Zimmer-Wohnung (gross) im Zentrum von Ro-
manshorn. 2 Min. zum Bahnhof und Einkau-

fen. Boden Laminat, Seeblick, moderne Kü-

che, Bad mit Badewanne. An der Alleestrasse 

36a in Romanshorn. Telefon 076 381 33 95.

Suche Privatperson in Romanshorn für Spa-
nischunterricht, Telefon 076 567 78 11.

Wochenmarkt: Jeden Freitag, 8.00–11.00 Uhr, 

Allee-/Rislenstrasse

Ausleihzeiten Gemeindebibliothek 

Dienstag 14.00–18.00 Uhr 

Mittwoch 14.00–18.00 Uhr 

Freitag 09.00–11.00, 14.00–18.00 Uhr 

Samstag 09.00–12.00 Uhr

Ausleihzeiten Ludothek 

Dienstag 15.30–17.30 Uhr 

Freitag 15.30–17.30 Uhr 

Samstag  10.00–12.00 Uhr 

Während der Schulferien nur samstags.

Museum am Hafen: Sonntag, 14.00–17.00 Uhr

autobau Erlebniswelt: Mittwoch, 16.00–20.00 Uhr, 

Sonntag, 10.00–17.00 Uhr.

Sozialer Flohmarkt: Sternenstrasse 3, 

Freitag, 17.00–19.00 Uhr, und Samstag, 10.00–12.00 Uhr

Dauerausstellung Ludwig Demarmels (1917–1992): 

Öffnungszeiten nach Vereinbarung, Tel. 071 463 18 11, 

Atelier-Galerie Demarmels, Amriswilerstrasse 44

Computeria: 

jeden Montag von 8.45–11.00 Uhr, in der Jugendherberge, 

Mehrzweckgebäude, Senioren helfen Senioren

Kinderkleiderbörse, Bahnhofstrasse 45 

Jeden Dienstag, Mittwoch und Donnerstag, 14.00–18.30 Uhr. 

Jeden ersten Samstag im Monat von 9.00–13.00 Uhr.

Fotoausstellung Christof Hablützel

Bis Sonntag, 2. Dezember, Fischerhäuser, Mittlere Gasse 11

Öffnungszeiten: Freitags 17–22 Uhr; samstags 10–12 Uhr. 

Ab Oktober 1. Sonntag im Monat 9–12 Uhr.

Feuerabend nur für Männer, jeden letzten Freitag des 

Monats ab 19.30 Uhr bis open end, Feuerplatz Salmsacher 

Bucht.

Filmprogramm: s. ROXY, S. 17

Freitag, 2. November

–  17.00–21.00 Uhr, Gemeinschaftsausstellung, Alleestr. 39, 

Hildegard Loher

–  17.30–23.00 Uhr, Schlemmerabend «Wild», Fischerhäuser 

Romanshorn

–  19.30–22.00 Uhr, Stamm der EVP Romanshorn-Salmsach, 

Restaurant Inseli, Streckeisen

Samstag, 3. November

–  8.00–17.00 Uhr, Schülerhandballturnier, Kantihalle, HCR

–  9.00–11.30 Uhr, See-Clean-Up, Gemeindehafen, Stadt 

Romanshorn

–  9.00–11.00 Uhr, Velosammlung, Sekundarschule Weiten-

zelg, Ladner

–  10.00–16.00 Uhr, Flohmarkt mit Metzgete, Haus Holzenstein

–  10.00–12.00 Uhr, Tag der offenen Tür Integration, kath. 

Pfarreiheim Romanshorn, Fachstelle Integration

–  10.00–18.00 Uhr, Gemeinschaftsausstellung, Romanshorn, 

Alleestr. 39, Hildegard Loher

Schmerzen die Füsse?
Fussoase Romanshorn, M. 079 338 92 96. 

Kosmetische und podologische Fusspflege. 

Ich freue mich auf Ihren Besuch an der 

Kastaudenstrasse 13d in Romanshorn.

wenn der Compy spinnt! 079 4 600 700

TERRA IT – Fachhändler/Netzwerkspezialist 

ferocom ag, Amriswilerstrasse 1, Verkauf 

von Hard- und Software.

Laden offen: Di – Sa 9.00 – 13.00 Uhr

–  17.30 Uhr, Gottesdienst zu Allerheiligen, kath. Kirche

–  19.00 Uhr, Stubete, Restaurant Helvetia Romanshorn, 

Verband Schweizer Volksmusik

Sonntag, 4. November

–  10.00–18.00 Uhr, Gemeinschaftsausstellung, Romanshorn, 

Alleestr. 39, Hildegard Loher

–  9.45–13.10 Uhr, Sonntagsbrunch, Hafen, SBS Schifffahrt

–  10.15 Uhr, Gottesdienst zu Allerheiligen, kath. Kirche, kath. 

Pfarrei Romanshorn

–  11.00 Uhr, «Durs Appenzellerland», mit Filmregisseuren, 

Kino Roxy

–  14.00 Uhr, Totengedenkfeier, anschl. Gräberbesuch, kath. 

Kirche, kath. Pfarrei Romanshorn

Montag, 5. November

–  14.00–15.00 Uhr, meditativer Kreistanz, kath. Pfarreiheim, 

kath. Pfarrei Romanshorn

–  14.30–16.00 Uhr, Spielnachmittag für Eltern mit Kindern, 

Ludothek, Alleestr. 43

–  17.00 Uhr, Anmeldeschluss Deko-Kurs Yvonne Saurer, kath. 

Pfarramt, kath. Pfarrei Romanshorn

–  19.30 Uhr, Budgetgemeinde-Versammlung, Aula, Kantons-

schule, Stadt Romanshorn

Dienstag, 6. November

–  12.15 Uhr, Mittagstisch, kath. Pfarreiheim, kath. Pfarrei

Mittwoch, 7. November

–  14.00 Uhr, Seniorennachmittag, kath. Pfarreiheim, kath. 

Pfarrei Romanshorn

Donnerstag, 8. November

–  14.00 Uhr, Gemeindegebet, evang. Kirchgemeindehaus, 

Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach

–  19.00–20.30 Uhr, «Sicherheit im Alter», Romanshorn, vitas-

wiss Romanshorn-Amriswil

–  19.30 Uhr, «Anno 1968» – eine Lesung mit Live-Musik, Roxy

Freitag, 9. November

–  17.30–23.00 Uhr, Schlemmerabend, Mittlere Gasse 11, 

Fischerhäuser Romanshorn

–  21.00–22.30 Uhr, Sportnacht, Turnhalle Reckholdern, Sport-

koordination

Samstag, 10. November

Suppentag im evang. Kirchgemeindehaus Salmsach, Evang. 

Kirchgemeinde

–  7.00–16.00 Uhr, Floh-, Sammler- und Antikmarkt, am Hafen, 

Seepromenade, Uwe Schulze

–  8.00–11.30 Uhr, «Tag der Bildung», Kanti Romanhorn

–  10.00–16.00 Uhr, 2. Reparier-Kafi, Egnacherweg 2, Ro-

manshorn, Betula/Frauenverein/Grüne

–  10.30 Uhr, VerschwindiBUS, Start beim Bahnhof Romans-

horn, Andreas Müller und Florian Rexer

–  13.30 Uhr, VerschwindiBUS, Start beim Bahnhof Romans-

horn, Florian Rexer und Andreas Müller

–  17.30 Uhr, Gottesdienst mit Martinsanlass, Haupteingang 

kath. Kirche, kath. Pfarrei Romanshorn

–  18.30 Uhr, Lottomatch, Aula Rebsamen, MTV Romanshorn

–  19.00 Uhr, 55. Saujassen, kath. Pfarreiheim, kath. Pfarrei

–  19.19 Uhr, «Aguggete» Buchtäfägete, Bergliturnhalle, 

Salmsacher Buchtäfäger

–  19.00–22.00 Uhr, «Dîner Oriental», Bahnhofstr. 41, Nadal 

Aldroubi und M. Da Rugna

Sonntag, 11. November

–  9.00–16.00 Uhr, Handball-Minispieltag mit Festwirtschaft, 

Kantihalle, Handballclub Romanshorn

–  9.45–13.10 Uhr, Sonntagsbrunch, Hafen, SBS Schifffahrt

Orchidee Kosmetik Heeb! Jetzt Neu im Ange-
bot! Professionelle Wimpernverlängerung.

Preis für neues Set nur Fr. 120.–. Ziehen Sie 

die Blicke auf sich. Kastaudenstrasse 4, 

8590 Romanshorn, Tel. 076 345 03 05.

Sonnengetankte Salate, Spinat, Süsskartoffeln, 
roter Rettich und viele weitere frische Gemüse 

warten in der Romanshorner Stadtgärtnerei auf 

Sie. Dienstag–Donnerstag 8.30–12 Uhr, Frei-

tag 8.30–12 Uhr / 13.30–17.30 Uhr Sams- 

tag 8.30–11.30, www.faesslersalate.ch

Korrigendum

In der «Seeblick»-Ausgabe vom 26. Oktober hat 
sich im Bericht «Gasfeuerungskontrolle neu nur 
alle 4 Jahre» ein Fehler eingeschlichen.
Richtig sollte es heissen: Seit Juni 2018 
ist die neue Luftreinhalte-Verordnung (SR 
814.318.142.1) in Kraft, die Auswirkungen auf 
den Turnus der Feuerungskontrolle für Gashei-
zungen hat. Bisher mussten diese laut Luftrein-

halte-Verordnung des Kantons Thurgau alle zwei 
Jahre kontrolliert werden, neu nur noch alle vier 
Jahre. Koordinationsstelle «Seeblick»

–  10.15 Uhr, Gottesdienst zum Sonntag der Völker, kath. Kir-

che, kath. Pfarrei Romanshorn

–  15.00–17.00 Uhr, Sportnachmittag für alle!, Reckhol-

dern-Turnhalle, Stadt Romanshorn
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Modell Brut to preis in Fr. Net to preis in Fr. Preisvorteil in Fr.

*Die Akti gewähl te La ger fahr zeuge. Ku mu lier bar mit den ak tu ell gül ti gen Prä mi en. Die La ger prä mie ist nicht mit dem La ger lea mu lier bar. Fahrzeugüber nah me: Neu bes tel lun ge 
nach Anlie ferung, La ger fahr zeu ge schlos sen sind al le Mo del le des Mo dell jah del le, Golf SwissLine Move. Alle Prei lan ge Vor rat. Bei teilneh men den VW Partnern er hält lich. Ände run gen vorbe hal-
ten.

Die se An ge bote brin gen 

al le zum Staunen.

Autoviva AG

Autoviva z‘Gascht im Amriville

Autoviva z‘Gascht im Amriville

Noch bis am 10. November 2018

Profitieren Sie von kostenlosen Winterkompletträdern auf jedem Fahrzeug im Amriville.

NEIN
zur «Selbstbestimmungs»-Initiative

nein zursbi.ch

«Hunderte von Verträgen sind die Grundlage für 

unsere guten Handelsbeziehungen mit der Welt. 

Warum sollen wir diese gefährden?»

Thomas Maron, 

Unternehmer Maron AG

Infolge EDV-Umstellung bleibt 

die Raiffeisenbank Neukirch-Romanshorn am 

Montag, 12. November 2018 

den ganzen Tag geschlossen

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

Raiffeisenbank Neukirch-Romanshorn

Amriswilerstrasse 2a

9315 Neukirch (Egnach)

Telefon 071 474 74 44

www.raiffeisen.ch/neukirch-romanshorn

neukirch-romanshorn@raiffeisen.ch

Wir machen uns fit für die Zukunft – für Sie


